
Rant um /List / sr – Wem gehö-
ren die dreieckigen Flossen,
die bei ruhigem Meer aus
der Nordsee ragen? Warum
können große Schiffe wie
die Titanic untergehen?
Welchen Schaden können
Sturmfluten auf der Insel
Sylt anrichten? Und: Wie
weit zieht überhaupt ein
Zugvogel?

Fragen über Fragen, aber
auch Antworten über Ant-
worten – und zwar ab sofort

Kinder-Uni nach
echtem Vorbild
Sieistwieder da: DieSylter K inder-Uni wirdabheute
für kleine, wissensdurstigeStudenten Vorlesungen
und Seminareanbieten. I mdritten Jahr der
K inder-Uni kooperiert dieSylt-Quelledabei wieder
mit demErlebniszentrumNaturgewalten.

bei der Sylter Kinder-Uni.
Im Mittelpunkt steht dies-
mal der Lebensraum Meer
und Küste.

Die Kinder-Uni ist dabei
in diesem Jahr zweigeteilt –
wie an der richtigen Uni, in
Vorlesungen und Seminare:
mittwochs um 11 Uhr fin-
den in der Produktionshalle
der Sylt-Quelle an der Ha-
fenstraße in Rantum die
Vorlesungen statt, zu denen
man einfach hingehen oder

vorher Karten an den
Vorverkaufsstellen
wie den Tourismus-
Services kaufen
kann.

Unbedingt anmel-
den sollte man sich
dagegen für die Se-
minare, die montags
um 11 Uhr im Erleb-
niszentrum Naturge-
walten am Hafen in
List beginnen.

Die Kinder-Uni
Sylt geht auf eine Ini-
tiative der Stiftung
kunst:raum sylt quel-
le zurück. In diesem
Jahr kooperiert die
Kinder-Uni Sylt wie-

der mit dem Erlebniszent-
rum Naturgewalten und hat
die Zusammenarbeit noch
ausgeweitet. Leckerbissen
für Leseratten: Auch Bu-
chautorin Annette Langen
und ihr Hase Felix sind wie-
der mit dabei.

Die 3. Kinder-Uni Sylt
startet heute mit dem Semi-
nar „Die lange Reise der
Zugvögel“ (11 Uhr) im Er-
lebniszentrum Naturgewal-
ten in List. Die jungen Zuhö-
rer werden mit auf eine Rei-
se rund um den Globus ge-
nommen, mit vielen Details
zum Leben der unter-
schiedlichen Vogelarten, die
auch im Wattenmeer Stati-
on machen. Für diese Ver-
anstaltung ist eine Voran-
meldung erforderlich (�
836190).

„Roboter erkunden den
Boden der Meere“ heißt es
am Mittwoch, 15. Juli, um 11
Uhr bei der ersten Vorlesung
in der Produktionshalle der
Sylt-Quelle. Prof. Dr. Martin
Visbeck, Leiter des Fachbe-
reiches Physikalische Ozea-
nographieam Leibniz-Insti-
tut für Meereswissenschaf-
ten (IFM-Geomar) in Kiel,
forscht in den Tiefen der
Meere. Anhand eines Robo-
termodells berichtet der
Forscher anschaulich, wie
man in den Tiefen des Mee-
res forscht, wonach gesucht
wird und welcheLebewesen
die Wissenschaftler dort
vorfinden.

Das Programm im Überblick:
T Rantum, Sylt-Quelle: 15. Juli,„ Ro-
boter erkunden den Boden der Mee-
re“, Prof. Dr. MartinVisbeck, Ozeano-

graph; 22. Juli, „ Mit den Sternen
übers Meer“,Thomas Kraupe, Astro-
nom; 29. Juli, „ Die lange Reise der
Zugvögel“, Anne Evers, National-
park-Rangerin;5.August,„ SOS–ge-
strandet auf einer einsamen Insel“,
Kinderbuch-Autorin Annette Langen
& Hase Felix; 12. August, „ Unter-
gang derTitanic und andere Schiffs-
katastrophen“, Prof. Dr. Eike Leh-
mann, Schiffsbauingenieur; 19. Au-
gust, „Wie leben Fische unter dem
‚ewigen‘ Eis?“, Dr. Gisela Lannig &
Dr. Christian Bock, Meeresbiologen.
Vorlesungen in Rantum: immer mitt-
wochs um 11 Uhr in der Sylt-Quelle,
� 920312, Eintritt 5,50 Euro.
T List, Erlebniszentrum Naturge-
walten: Heute, 13. Juli, „ Die lange
Reise der Zugvögel“,Anne Evers; 20.
Juli, „ Leben mit Naturgewalten –
Sturmfluten und ihre Folgen“ ; 27.
Juli, „ Dem Seehund auf der Spur“ ;
3. August, „ Leben mit Naturgewal-
ten – Sturmfluten und ihre Folgen“ ;
10. August, „Wale vor Sylt“. Die Ver-
anstaltungen werden von Mitarbei-
tern des Erlebniszentrums geleitet.

Wie w eit zieht ein Zugvogel? Auf diese Frage gibt es am 29. Juli von Anne Evers ausführlich Antwort.

Geht m it Robot ern baden: der For-
scher Prof. Dr. MartinVisbeck aus Kiel


